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Medieninformation
«Das Tagebuch der Anne Frank» - Ensemble Paul Klee
Sonntag, 11. September, 17.00 Uhr

Zentrum Paul Klee, Auditorium Martha Müller
Der am 22. September 1915 in St. Petersburg geborene Komponist Grigori Frid ist Sohn eines Literaturjournalisten und einer Pianistin. Die Familie war wegen des Bürgerkrieges immer wieder auf der Flucht und siedelte sich in verschiedenen russischen Städten an. Im Jahr 1927 machte sie sich sogar auf nach Sibirien, wohin der Vater verbannt war. Vor dem Hintergrund seiner eigenen, von Flucht geprägten Kindheit hat Frid Anne Franks Tagebuch als ein bleibend aktuelles, philosophisches und zutiefst ethisches Werk aufgefasst. Seine Dramatisierung von 1969, die zu seinem bedeutendsten Werk überhaupt werden sollte, trägt die Form einer Kammeroper für Sopran und Ensemble. Die Konflikte der jungen Anne, der Innenraum, den sie ihrem Tagebuch anvertraute, wird bei Frid zum Handlungsraum. Mit dem Ensemble Paul Klee nimmt sich ein Partner dieses Stoffes an, der seit der ersten Auflage 2007 eng mit dem Musikfestival Bern zusammenarbeitet.

Programm: Grigori Frid, «Das Tagebuch der Anne Frank. 21 Episoden für Sopran und Kammerensemble»
Interpret/innen: Asnik Grigorian (Sopran), Ensemble Paul Klee unter Leitung von Kaspar Zehnder
Eine Veranstaltung des Ensemble Paul Klee

Eintritt: CHF 38.– / 28.– / 18.– (mit Ausstellungsticket: 48.– / 38.– / 28.–) 

Vorverkauf: kulturticket

Fotos unter: http://www.musikfestivalbern.ch/Presse-und-Downloads 
Kontakt: Presse Musikfestival Bern c/o Perex GmbH, Helvetiastrasse 45, 3005 Bern

presse@musikfestivalbern.ch
Angela Kreis-Muzzulini 
T. 079 544 76 18 
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